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Pottiopsis caespitosa (Brid.) Blockeel & A.J.E.Sm.
Rasenbildendes Pottmoos, Trichostome gazonnant, Round-fruited Pottia
Charakteristische Merkmale: Viele kleine Pottiaceen sind ähnlich. Pottiopsis caespitosa ist durch die Kombination
folgender Merkmale gekennzeichnet: (1) Pflanzen mit Kapseln etwa 5 mm hoch, grün. (2) Blätter breit lanzettlich. (3)
Blattränder flach. (4) Seta hellgelb. (5) Peristom deutlich.
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Rote Liste Status:
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Schweiz: zwei ältere Nachweise im Mittelland bei
Genf, an der Grenze zu Frankreich; kollin; auch in
den Nachbarländern selten und sehr vereinzelt.
Europa: Europäischer Endemit, nördlich bis England
und Mitteldeutschland, West- und Südeuropa.
Weltweit: Europa.
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Ökologie
Lebensraum: konkurrenzschwaches Pioniermoos; in der Schweiz nur in sandiger Alluvion eines Flusses; in den
Nachbarländern vor allem auf Erdblössen in Trockenrasen; lichtreich.
Substrat: in der Schweiz nur auf trockenem, sandigem Boden; in den Nachbarländern stets auf Erde, auf mergeligen,
lehmigen oder sandigen, oft steinigen Böden; kalkreich, trocken.
Informationsstand 10.2010
Zeigerwerte
nach Urmi 2010, verändert - Erläuterungen siehe www.swissbryophytes.ch
Feuchtezahl Reaktionszahl Lichtzahl Temperaturzahl
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Beschreibung
Pflanzen: sehr kleine, mit Kapseln 4-5 mm hohe grünliche Pflanzen, einzeln oder in kleinen Herden; Blätter feucht
aufrecht (bis zurückgebogen), obere Blätter grösser als die unteren.
Blätter: breit lanzettlich, kurz zugespitzt, mehr oder weniger hohl; Blattränder flach, oben (z.T. fast kapuzenartig)
eingebogen; Rippe als kurze Stachelspitze austretend; Zellen im oberen Teil des Blattes kurz rechteckig bis
abgerundet quadratisch, deutlich papillös, Zellwände verdickt. Perichätialblätter relativ breit, konkav, eine leichte
Blattscheide bildend.
Sporophyten: Kapseln stets entwickelt, auf gelbem Stiel deutlich über die Blätter emporgehoben, Kapseln eiförmig,
mit deutlichem Peristom, Kapseldeckel geschnäbelt; Sporen auffallend klein, 15-20 µm, fein papillös.
Informationsstand 10.2010
Bilder
Weitere Bilder von Merkmalen dieser Art auf www.swissbryophytes.ch
Habitus / feuchte Pflanze
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Habitus / feuchte Pflanze
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Habitus / trockene Pflanze
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Kapsel / Äusseres Peristom
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Kapsel / Sporen
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Blatt / ganzes Blatt
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Blatt / Blattquerschnitt
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Zellen / Blattmitte
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Zellen / Blattmitte
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Zellen / Blattspitze
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Zellen / Blattrand
©  swissbryophytes /  Michael Lüth
Zellen / Blattbasis
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Ähnliche Arten
Microbryum rectum
Kapseln kugelig, kleistokarp -> Pottiopsis caespitosa: Kapseln oval, mit abfallendem Deckel.
Protobryum bryoides
Kapseln meist nicht ganz aus den Perichätialblättern herausragend -> Pottiopsis caespitosa: Kapseln deutlich über
die Blätter gehoben.
Peristom rudimentär, Deckel sich nicht lösend -> Pottiopsis caespitosa: Peristom deutlich, Deckel abfallend.
Microbryum davallianum, Microbryum starckeanum, Tortula lanceola
Blattränder umgerollt -> Pottiopsis caespitosa: Blattränder flach.
Hennediella heimii, Tortula modica (Pottia intermedia), Tortula truncata
Pflanzen mit Kapseln etwa 1 cm gross oder grösser -> Pottiopsis caespitosa: Pflanzen bis 5 mm hoch.
Peristom fehlend oder rudimenär -> Pottiopsis caespitosa: Peristom deutlich.
Trichostomum triumphans
Blätter verlängert bis linealisch lanzettlich -> Pottiopsis caespitosa: Blätter breit lanzettlich.
Seta sehr lang, dadurch Pflanzen mit Kapsel >1 cm -> Pottiopsis caespitosa: Pflanzen mit Kapsel deutlich <1 cm.
Pterygoneurum sp.
Blätter meist mit deutlichem Glashaar -> Pottiopsis caespitosa: Blätter ohne Glashaar, aber mit kurzer Stachelspitze.
Blattrippe oberseits mit Lamellen -> Pottiopsis caespitosa: Blattrippe ohne Lamellen.
Stegonia latifolia
Blätter fast kreisförmig, eng zusammen geneigt, Pflanzen daher knospenförmig -> Pottiopsis caespitosa: Blätter breit
lanzettlich, abstehend, Pflanzen nicht knospenförmig.
Zellen glatt -> Pottiopsis caespitosa: Zellen papillös.
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